
Weibliche Genitalverstümmelung (Female Genital Mutilation

– FGM) ist eine weltweit verbreitete Praxis, welche jede

nichttherapeutische, zum Beispiel religiös oder kulturell

begründete, teilweise oder vollständige Entfernung oder

Verletzung der weiblichen äußeren Genitale meint. Auch in

Brandenburg können Frauen und Mädchen aus verschie-

denen Ländern mit einer hohen FGM-Prävalenzrate davon

betroffen sein. Dieser Workshop richtet sich an ehrenamtlich

Tätige, da die Folgen dieser traumatisierenden Praxis nicht

ausschließlich   Fachkräfte betreffen. Die Veranstaltung ist

kostenlos. Nach der Anmeldung erhalten Sie den Zoom-Link. 

Datum & Zeit 
22. Oktober 2021

14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Zoom 

 

Referentin

Dr. Idah Nabateregga

 

Ansprechperson 
Silvia Halpap

silvia.halpap@isa-brb.de
 

EINLADUNG ZUR ONLINE-VERANSTALTUNG
„UMGANG MIT WEIBLICHER

GENITALVERSTÜMMELUNG (FGM)“

Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene

Überblick zu FGM: Verbreitung und Risikofaktoren


